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Das osterreichische Bundesheer im Bilde

Die Verpflegung im Bundesheer ist reichlich und gut. Hier werden zum Morgenessen die Stubenlagen gefasst.
Ein Mann kommert sich um das Frihstick seiner Kameraden in der gleichen Schlafstube. — Die Kasernen-
kichen sind cdurchwegs modernisiert und dafiir eingerichtet, eine gute, abwechslungsreiche und nahrhafte
Verpflegung zu liefern.

Truppenkicheneinrichtung



Auslegeordnung bei der Panzer-Aufklérungskompagnie der 1. Bri-

gade in Eisenstadt, Landeshauptstadt des Bundeslandes Burgenland.
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(2]
(2]

Qesterreichische Infanteriegruppe im Vorgehen. Ein Schnappschuss
vom Truppenibungsplatz Bruck, der in seiner Ausdehnung und
topographischen Beschaffenheit den Einsatz aller Waffen und Ka-
liber zuldsst. Ein idealer Ubungsraum, wie er in der Schweiz in die-
ser landschadenfreien Beschaffenheit und Ausdehnung leider fehlt.

Hier beteiligen sich Pioniere des Bundesheeres
an einer Lawineneinsatzibung auf dem Hoch-
schneeberg. Helikopter gehdren im Bundesheer
heute bereits zur selbstverstdndlichen Aus-
rUstung, um jederzeit in Katastrophenféllen zur
Verfigung zu stehen.

Der osterreichische Bundesminister fir Landes-
verteidigung, Ferdinand Graf, unter seinen
Soldaten, die er im ganzen Lande so oft als
mdglich besucht, um sich dabei selbst Uber die
Fortschritte in der Ausristung und Ausbildung
zu orientieren; gleichzeitig liegen ihm aber
auch die geistige und soziale Betreuung sehr
am Herzen.

e Helle und freundliche Essrdume stehen den

Soldaten des Bundesheeres zur Verfiigung. Bei
der Renovation bestehender Kasernen und bei
Neubauten wurde darauf geachtet, dass den
Soldaten freundlich ausgestattete und heimelige
Avufenthaltsréume zur Verfigung gestellt werden
konnten. Gleichzeitig haben auch die Offiziere
und Unteroffiziere ihre Messen erhalten.

Blitzsauber soll die Kaserne sein! An den gros-
sen Retablierungstagen erhdlt jeder seinen
Auftrag, um im Dienste der Gemeinschaft die
Kaserne wohnlich und sauber zu erhalten.

e Bau eines Behelfssteges Uber einen Gebirgs-
@ bach durch die Pionierschule des &sterreichi-
0 schen Bundesheeres in Klosterneuburg.




Verpflegungsgerdt fir den Ausmarsch

Einige Eindriicke aus der Militdrakademie in Enns




	Das österreichische Bundesheer im Bilde

